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Dora ist mal wieder traurig. Sie war in der Schule und wurde wie so oft wegen ihres
Aussehens gehänselt. Tag für Tag geht das so. Mal mehr, mal weniger schlimm. Sie
kann es nicht ändern. Manchmal wünscht sie sich, anders zu sein. Sie möchte schön
sein. So wie die meisten Menschen einen eben schön finden. Wenn sie in den Spiegel
schaut, hat sie eigentlich nichts gegen sich, doch das ständige Lachen der anderen
bringt sie zum Zweifeln. 

Dora sitzt in ihrem Zimmer und weint. An der Zimmerdecke krabbelt eine Fliege und
surrt vor sich hin. Doch Dora bemerkt sie nicht, denn sie sieht sich wieder einmal kri-
tisch im Spiegel an und sagt zu sich selbst: „Was ist mit mir, dass ich dauernd gehän-
selt werde? Warum kann ich nicht eine Freundin haben?“ Dann weint sie leise weiter.

Am nächsten Morgen geht Dora, wie immer, zur Schule. Auf dem Gehsteig ist eine
Schnecke. Dora erschrickt sehr, als diese zu ihr spricht: „Bitte, Mädchen, bring mich
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ins Gras, hier werde ich noch zertreten.“ Dora hat Verständnis und tut dem Tierchen
den Gefallen. 

Als Dora am Nachmittag nach Hause kommt, hört sie ein verzweifeltes Zwitschern im
Garten. Sie geht nachsehen und findet einen kleinen Vogel unter seinem Nest liegen.
Dieser fleht: „Bitte, setz mich doch in mein Nest wieder zurück, ich bin heruntergefal-
len.“ Dora hat Mitleid und setzt ihn in sein Nest.

Am Abend schaut Dora aus dem Fenster. Unten im Garten ist ein kleiner Igel. „Um die-
se Jahreszeit müssten die doch viel dicker sein“, denkt Dora. Und kaum ist dieser Ge-
danke zu Ende, so bettelt der Igel: „Bitte, bring mir etwas zu fressen. Ich hab bis jetzt
noch nichts gefunden und soll doch bald in den Winterschlaf.“ Dora erbarmt sich des
Igels und bringt ihm reichlich Futter.

Nun ist sie ganz geschafft. Sie geht in ihr Zimmer. Jetzt bemerkt sie auch die kleine
Stubenfliege, die sich auf ihre Schulter setzt und wispert: „Liebes Mädchen, du
brauchst nicht mehr traurig zu sein. Schönheit ist nicht nur, was man sieht, sondern
auch was man tut. Schönheit kommt von einem selbst und du hast heute deine Schön-
heit bewiesen. Dora, du bist schön, sei dir dessen bewusst.“
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Nun wurde es unserer Dora doch zu viel und sie legte sich schlafen. Am nächsten Tag
kamen ihr die Gespräche mit den Tieren schon vor wie ein Traum, aber sie bewahrte
sie dennoch in ihrem Herzen. So ging sie von nun an zur Schule, und wenn sie nun
gehänselt wurde, dachte sie an die Worte der Fliege und vergaß die bösen Sprüche der
Kinder ganz schnell. 

Die anderen Kinder bemerkten, dass sie Dora mit ihren Hänseleien nicht mehr ärgern
konnten, und bald wurde es ihnen bei Dora zu langweilig.

Sie suchten sich ein anderes Mädchen, das sie nun beleidigten. Als Dora dieses Mäd-
chen einmal traurig dasitzen sah, tröstete sie es und erzählte, wie es ihr noch vor kur-
zer Zeit erging. Das Mädchen mochte Dora und beide wurden dicke Freundinnen. Ja,
innere Schönheit kann viel bewirken.
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